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1. Wettkampfkategorien
Tanz
Tanz-Vorbereitung
Family dance 
Bühnentanzarten:
Ballett
Lidové tance
Contemporary
Contemporary show
Jazz dance
Moderne Tanzartem:
Street dance & Hip hop
Street dance show
Vogue dance & Waacking
Show dance
Disco dance
Improvisation:
Battle dance 
Baton, Pom Pom
Klassische Majoretten
Baton Majoretten
Pom pom
Mix
Baton und Requisiten
Majoretten 2 Baton
Twirling
Twirling rhythmic
Artistic twirl
Twirling 1 Baton
Twirling 2 Baton
Verpflichtendes Twirling-Team 

2. Leistungsklassen
Leistungsklassen des Kábrt Cup
Beginners - Anfänger
Für wen geeignet:
Für Teilnehmer, die höchstens 2 Jahre tanzen und maximal 90 Minuten pro Woche trainieren. Diese Kategorie ist für Anfänger und Amateurgruppen aus Freizeitzentren, Grundschulen, Musik- und Kunstschulen sowie Tanzkursen gedacht, die sich auf den Freizeittanz konzentrieren..
Drehungen:
Erlaubt ist höchstens eine Drehung um 360° (ohne Verbindung mit einem weiteren Element).
Die Gesamtzahl der Drehungen in der Choreografie ist nicht begrenzt, sie müssen jedoch mit korrekter Technik und Kontrolle ausgeführt werden.
Akrobatik und Gymnastik:
Anspruchsvolle akrobatische oder gymnastische Elemente (z. B. Rad, Spagat in der Luft, Handstand, Überschlag) sind nicht erlaubt.
Hinweis:
Diese Stufe ist für Teilnehmer gedacht, die ihre ersten Wettkampferfahrungen sammeln möchten. Wenn in der Choreografie eine Drehung enthalten ist, ist nur eine 360°-Rotation erlaubt. Die Gesamtzahl der Drehungen innerhalb der Choreografie ist jedoch nicht begrenzt, sofern sie technisch korrekt ausgeführt werden.
Intermediate - Mittelstufe (Intermediate)
Für wen geeignet:
Für Teilnehmer, die mehr als 2 Jahre tanzen und regelmäßig an Wettbewerben und Turnieren teilnehmen.
Wenn ein Team sowohl aus Anfängern als auch Fortgeschrittenen besteht, wird es der Kategorie „Advanced“ zugeordnet.
Drehungen:
Maximal 3 Drehungen à 360° innerhalb eines Dreh-Elements (z. B. Pirouette).
Die Gesamtzahl der Drehungen in der Choreografie ist nicht begrenzt, sie müssen jedoch präzise und kontrolliert ausgeführt werden.
Akrobatik und Gymnastik:
Anspruchsvolle akrobatische oder gymnastische Elemente (z. B. Rad, Überschlag) sind nicht erlaubt.
Hinweis:
Die Kategorie Advanced kann von Tänzern gewählt werden, die bereits Erfahrung haben, aber noch nicht das höchste Niveau in Akrobatik oder Gymnastik erreicht haben.
Erlaubt sind bis zu drei aufeinanderfolgende 360°-Drehungen innerhalb eines Elements, wobei die Gesamtzahl der Drehungen in der Choreografie unbegrenzt ist, solange sie technisch präzise ausgeführt werden.
Advanced - Fortgeschritten
Für wen geeignet:
Für Teilnehmer mit fortgeschrittenen Tanzerfahrungen, die in der Lage sind, komplexere Tanztechniken auszuführen.
Drehungen:
Wenn eine Drehung integriert ist, muss sie mindestens 3 oder mehr Rotationen innerhalb eines Dreh-Elements (z. B. Pirouette) enthalten.
Die Gesamtzahl der Drehungen in der Choreografie ist nicht begrenzt, der Schwerpunkt liegt jedoch auf technischer Präzision und Kontrolle.
Akrobatik und Gymnastik:
Erlaubt.
Hinweis:
Diese Kategorie umfasst Tänzer, die sich bereits auf einem hohen Tanzniveau befinden, aber noch nicht professionell sind.
Der Fokus liegt auf der korrekten Technik bei Drehungen und anderen choreografischen Elementen.
Conservatory Level/ Konservatoriumslevel
Für wen geeignet:
Für Teilnehmer, die aktive Schüler einer Tanzakademie oder eines Konservatoriums sind und Tanz auf professionellem Niveau betreiben.
Drehungen:
Keine Begrenzung. Die Anzahl der Drehungen innerhalb der Choreografie ist frei, sie müssen jedoch mit höchster technischer Präzision und künstlerischem Ausdruck ausgeführt werden.
Akrobatik und Gymnastik:
Ohne Einschränkung.
Hinweis:
Diese Kategorie ist für Studierende professioneller Tanzschulen und Konservatorien vorgesehen.
Erwartet werden technische Perfektion, Flexibilität und ein künstlerischer Ausdruck, der einer professionellen Ausbildung entspricht.
Drehungen und akrobatische Elemente sollen auf höchstem Niveau und mit besonderem Augenmerk auf den ästhetischen Gesamteindruck ausgeführt werden.
Anmerkung:
Wenn eine Wettkampfchoreografie nicht der passenden Leistungsklasse zugeordnet ist, hat die Jury das Recht, die Teilnehmer aus dem Wettbewerb auszuschließen oder in eine andere Klasse einzuordnen.
In bestimmten Fällen kann ein erneuter Start erlaubt werden.
Es ist unbedingt erforderlich, auf eine korrekte Einstufung der Teilnehmer zu achten, um einen fairen Wettbewerb für alle zu gewährleisten.

3.Altersklassem

TANZ
Altersklasse – Solo	Alter 
Kinder	max. 8 Jahre
Kadet	9 - 11 Jahre
Junior	12 - 16 Jahre
Senior	17 und mehr Jahre

Altersklasse – Duo, Team, Gruppe	Alters Durchschnitt
Kinder	5 - 8 jahre
Kadet	9 - 11 Jahre
Junior	12 - 16 Jahre
Senior	17 und mehr Jahre
Elternsteam	Ohne Begrenzung



TWIRLING BATON, MAJORETTE, POM POM
Altersklasse – Duo, Team, Gruppe	Alters Durchschnitt
Děti	5 - 7,99 Jahre
Kadet	8 - 10,99 Jahre
Junior	11 - 14,99 Jahre
Senior	15 und mehr Jahre
Elternsteam	Ohne Begrenzung


Altersklasse – Solo	Alter 
Děti	max. 7 jahre
Kadet	8 - 11 Jahre
Junior	12 - 14 Jahre
Senior	15 und mehr Jahre


(Die Altersklasseneinteilung gilt zum Tag des Wettbewerbs.)
4.Anzahl der Teilnehmenden und Zeitlimits
Disziplin	Anzahl der Teilnehmenden 	Zeitlimit (Minuten)
Solo	1	1:00 - 2:30
Duo	2	1:00 - 2:30
Trio	3	1:00 - 2:30
Team	4 - 8	1:00 - 4:00
Gruppe	9 - 50	1:00 - 4:00
BALLETT solo	1	0:15 - 2:00
VORBEREITUNG Team	4 - 8	1:00 - 2:30
VORBEREITUNG Gruppe	9 – 25	1:00 - 2:30
PFLICHTDISZIPLINEN – TWIRLING	1	1:00 - 2:00


Eine Ausnahme stellt lediglich die Wettkampfdisziplin „Tanz-Vorbereitung“ dar, bei der das Zeitlimit 1:00–2:30 Minuten beträgt.
Musik

Für die Disziplinen Twirling 1 Baton und Twirling 2 Baton wird die Musik vom Veranstalter festgelegt und auf der Website veröffentlicht – https://www.kabrtcompany.com/povinne-discipliny4/.
Für alle anderen Wettkampfdisziplinen kann die Musik frei gewählt werden.
Die Musik muss zusammen mit der Anmeldung bis zum 30. April 2025 eingereicht werden.
Die Struktur des Dateinamens ist wie folgt:
Teams, Gruppen: TITEL DER CHOREOGRAFIE – NAME DES TEAMS/DER GRUPPE – STADT

Solo, Duo, Trio: TITEL DER CHOREOGRAFIE – NAME(N) DER TEILNEHMER – NAME DES TEAMS – STADT

















Aufbau der Wettkampfdarbietung

Einmarsch auf die Wettkampffläche
Der Einmarsch erfolgt aus der Sicht des Publikums von der linken Seite.
Er kann als kurzer Auftakt vor der Hauptchoreografie gestaltet sein, darf jedoch höchstens 30 Sekunden dauern.

Pflichtgruß
Der offizielle Kábrt-Cup-Gruß kann von einem Teilnehmer auf der Wettkampffläche ausgeführt werden.
Wird der Gruß nicht ausgeführt, erhält die Darbietung eine Strafe von 2 Punkten.

Startpose (Stop-Figur)
Die Startpose ist die Anfangsposition, nach der die Musik gestartet wird.

Wettkampfchoreografie

Pflichtgruß (am Ende)

Abgang von der Wettkampffläche
Der Abgang erfolgt aus der Sicht des Publikums auf der rechten Seite, ohne weitere choreografische Elemente.

Video-Beispiele:
Gruß für Tänzer: Kábrt Cup Gruß für Tanzdisziplinen
Kábrt cup POZDRAV pro taneční disciplíny

Gruß für Majoretten und Pom Pom: Kábrt Cup Gruß für alle Disziplinen mit Baton
Kábrt cup POZDRAV pro všechny disciplíny s hůlkou 






Tanz
7.1. Tanz Vorbereitung

Alterskategorie: 		Kinder

Disziplin: 			Team/Gruppe

Wettkampffläche: 	16 × 20 m

Akrobatik/Gymnastik: 	Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.

Technik/Charakter: 	Die Teilnehmer sollten grundlegende Bewegungsfertigkeiten beherrschen.
In der Choreografie können rhythmische Übungen integriert werden, und sie sollte eine erkennbare Geschichte enthalten.

Kostüm: 	Ohne Einschränkung, jedoch dem Alter der Teilnehmer angemessen.

Hebefiguren: 		Nein

Requisiten/Kulissen: 	Ja

Hinweis: 	Lipsync (Mitsingen des Liedtextes während der Darbietung) ist verboten.
In der Solodisziplin treten Jungen und Mädchen getrennt an.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und der Leistungsstufe der Teilnehmer entsprechen.














 Family dance

Family Dance ist eine Disziplin, die in Tschechien als „Elterngruppe“ bekannt ist.
Damit möchten wir Eltern und Erwachsene unterstützen, die die Möglichkeit haben, ihre Begeisterung und ihr Talent für den Tanz zu zeigen.
In dieser Disziplin können Erwachsene gemeinsam mit Kindern tanzen.
Wichtig ist, dass mindestens 50 % der Teilnehmer einer Choreografie Erwachsene sind, die zusammen mit ihren Kindern auftreten.

Leistungsklasse:	Alle Teilnehmer, die zur Kategorie Family Dance gehören, werden in eine gemeinsame Leistungsklasse – Intermediate – eingestuft (dies dient nur der organisatorischen Einordnung).
Diese Disziplin ist sehr spezifisch, daher besteht kein Grund zur Sorge, auch wenn sie als Intermediate eingestuft ist.

Alterskategorie: 	Family Dance

Disziplin: 	In dieser Wettkampfdisziplin treten Teams und Gruppen gemeinsam an

Wettkampffläche: 	16 × 20 m

Akrobatik/Gymnastik: Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.
Technik/Charakter: Die Tanztechnik kann frei gewählt werden, es ist jedoch wichtig, auf eine saubere Ausführung zu achten.
Bei der Bewertung steht im Vordergrund, wie originell und ansprechend die Choreografie gestaltet ist.

Kostüm: 	Ohne Einschränkung

Hebefiguren: 	Erlaubt

Requisiten/Kulissen: Requisiten ja, Kulissen ja

Hinweis: 	Lipsync (Mitsingen des Liedtextes während der Darbietung) ist verboten.
In der Solodisziplin treten Jungen und Mädchen getrennt an.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Niveau der Teilnehmer entsprechen.








7.3.  Ballett

Leistungsklasse: 	Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level

Alterskategorie: 	Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren

Disziplin: 		Solo, Duo, Team, Gruppe

Wettkampffläche: 	16 × 20 m

Akrobatik/Gymnastik: Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.

Technik/Charakter: 	Es ist ausschließlich klassische Technik erlaubt.

Kostüm: 	Ohne Einschränkung, jedoch der Disziplin „Ballett“ entsprechend – also angemessene Kleidung und Schuhe (Spitzenschuhe oder Ballettschläppchen).
Hebefiguren: Erlaubt

Requisiten/Kulissen: Requisiten ja, Kulissen nein

Hinweis: 	Lipsync (Mitsingen des Liedtextes während der Darbietung) ist verboten.In der Solodisziplin treten Jungen und Mädchen getrennt an.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmer entsprechen.















7.4.  Volkstanz


Leistungsklasse: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level

Alterskategorie: 		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren

Disziplin: 			Solo, Duo, Team, Gruppe

Wettkampffläche: 		16 × 20 m

Akrobatik/Gymnastik: 	Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.

Technik/Charakter: 	Der Volkstanz ist eine ausdrucksvolle Bewegungsform, die mit Musik, Rhythmus und Emotion verbunden ist.
Er basiert auf natürlichen Bewegungen – Gehen, Laufen, Springen, Drehen, Stampfen, Klatschen und anderen Bewegungen, die in Form, Raum und Rhythmus stilisiert werden.

Merkmale des Volkstanzes: Künstlerischer Ausdruck, Authentizität, Verständlichkeit, Vielfalt 
und natürliche Bewegung.

Kostüm: 	Die Wahl der Kleidung, des Make-ups und der Frisur sollte zur Disziplin des Volkstanzes passen.

Hebefiguren: 	Erlaubt

Requisiten/Kulissen: 	Ja

Hinweis: 	In der Solodisziplin treten Jungen und Mädchen getrennt an.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmer entsprechen.










7.5.  Contemporary


Leistungsstufen: 	Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level

Alterskategorien: 	Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren Disziplin: Solo, Duo, Team, Gruppe

Wettkampffläche: 	16 x 20 m

Akrobatik/Gymnastik: 	Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.

Technik/Charakter: 	Contemporary nutzt verschiedene Tanztechniken, vor allem klassischen Tanz, aber auch Modern Dance. Weitere im Contemporary verwendete Techniken sind die Horton-Technik, Graham-Technik, Cunningham-Technik, Pilates und Yoga.

Kostüm: 	Ohne Einschränkung.

Hebefiguren: 	Erlaubt

Requisiten/Kulissen: 	NEIN

Hinweis: 	Lip-Sync (Singen auf den Text der Musik während der Performance) ist verboten. In der Disziplin Solo starten Jungen und Mädchen getrennt. Die Schwierigkeit der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.














7.6.  Contemporary Show

Leistungsstufen: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level

Alterskategorien: 		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren

Disziplin: 			Solo, Duo, Team, Gruppe

Wettkampffläche: 		16 x 20 m

Akrobatik/Gymnastik: 	Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.

Technik/Charakter: 	Contemporary nutzt verschiedene Tanztechniken, vor allem klassischen Tanz, aber auch Modern Dance. Weitere im Contemporary verwendete Techniken sind die Horton-Technik, Graham-Technik, Cunningham-Technik, Pilates und Yoga.
Kostüm: 	Ohne Einschränkung.

Hebefiguren: 	Erlaubt

Requisiten/Bühnenbilder: 	JA

Hinweis: 	Lip-Sync (Singen auf den Text der Musik während der Performance) ist verboten. In der Disziplin Solo starten Jungen und Mädchen getrennt. Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.













7.7.  Jazz Dance

Leistungsstufen: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level	
Alterskategorien: 		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 			Solo, Duo, Team, Gruppe
Wettkampffläche: 		16 x 20 m
Akrobatik/Gymnastik: 	Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.
Technik/Charakter: 		Es werden viele Elemente traditioneller Tanztechniken genutzt, 
insbesondere des Balletts, z. B. Relevés, Tiefgänge, Schrittvariationen und Sprünge. Charakteristisch sind große, teils extreme Dynamik, isolierte Bewegungen einzelner Körperteile sowie Passagen am Boden wie Rollen, Contractions, Hebungen und Fallschritte. Ein wichtiger Bestandteil ist auch der Ausdruck, das Teilen von Gefühlen und Stimmungen entsprechend der Musik oder dem Thema der Choreografie.
Kostüm: 	Ohne Einschränkung
Hebefiguren: 	Erlaubt
Requisiten/Bühnenbilder: 	NEIN. Bestandteil des Kostüms, z. B. ein Hut, gilt nicht als Requisite, solange er während der Performance nicht auf der Wettkampffläche oder außerhalb abgelegt wird.
Hinweis: 	Lip-Sync (Singen auf den Text der Musik während der Performance) ist verboten. In der Disziplin Solo starten Jungen und Mädchen getrennt. Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.







7.8.  Street Dance & Hip hop


Leistungsstufen: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien: 		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 			Solo, Duo, Team, Gruppe
Wettkampffläche: 		16 x 20 m
Akrobatik/Gymnastik: 	Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.
Technik/Charakter: 		Street Dance umfasst Tanztechniken und -stile wie Hip-Hop, 				RnB, New Style, Old Style, Freestyle, Hype, Krumpin’, Funky, 				Locking, Popping, Boogaloo, Electric Boogie und Breakdance.   
Alle diese Tanzrichtungen sind untrennbar mit spezifischer Musik und einem bestimmten Lebensstil verbunden.
Hip-Hop beinhaltet verschiedene neue Tanzstile, teilweise Hype Dance, New-Jack-Swing, Jammin usw., ergänzt durch kreative Elemente wie Stops, Locks, schnelle und agile Bewegungen, Popping, Tanz-Gags, Tricks und Ähnliches. Elemente des Electric Boogie dürfen gezeigt werden, dürfen jedoch nicht dominieren. Hip-Hop wird überwiegend im Achtelrhythmus mit typischen Bounce- oder Jumping-Bewegungen (New-Jack-Swing) getanzt. Tänzerische Vielfalt, Originalität und Bewegungsanspruch werden hoch geschätzt, ebenso die Raumnutzung.
Kostüm: 	Ohne Einschränkung.
Hebefiguren: 	Erlaubt
Requisiten/Bühnenbilder: 	NEIN. Ein Bestandteil des Kostüms, z. B. ein Hut, gilt nicht als Requisite, sofern er während der Darbietung nicht auf der Wettkampffläche oder außerhalb abgelegt wird.

Hinweis: 	Lip-Sync (Singen auf den Text der Musik während der Performance) ist verboten. In der Disziplin Solo starten Jungen und Mädchen getrennt. Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.



7.9.  Street Dance Show


Leistungsstufen: 	Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien: 	Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 	Solo, Duo, Team, Gruppe
Wettkampffläche: 	16 x 20 m
Akrobatik/Gymnastik: 	Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.
Technik/Charakter: 	Street Dance umfasst Tanztechniken und -stile wie Hip-Hop, RnB, New Style, Old Style, Freestyle, Hype, Krumpin’, Funky, Locking, Popping, Boogaloo, Electric Boogie und Breakdance. Alle diese Tanzrichtungen sind untrennbar mit spezifischer Musik und einem bestimmten Lebensstil verbunden.
Kostüm: 	Ohne Einschränkung.
Hebefiguren: 	Erlaubt
Requisiten/Bühnenbilder: 	JA
Hinweis: 	Lip-Sync (Singen auf den Text der Musik während der Performance) ist verboten. In der Disziplin Solo starten Jungen und Mädchen getrennt. Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.














7.10.  Vogue Dance & Waacking

Leistungsstufen: 	Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien: 	Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin:	Solo, Duo, Team, Gruppe
Wettkampffläche: 	16 x 20 m
Akrobatik/Gymnastik: 	Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.
Technik/Charakter: 	Waacking ist eine Kombination aus Elementen von Funk-, Soul- und Disco-Musik. Typisch sind fließende Armbewegungen,                  dramatische Posen sowie präzise und akzentuierte Beinarbeit. Waacking beinhaltet das Ausdrücken von Emotionen und Haltungen durch Gesichtsausdrücke und Armbewegungen, die dazu genutzt werden, funky Formen und komplexe Muster in der Luft zu erzeugen.

Vogue ist charakterisiert durch Posen und Gesten, die Eleganz und Selbstbewusstsein verkörpern. Es werden komplexe Handbewegungen ausgeführt, die Geschicklichkeit und Feingefühl zeigen, von feinen Fingerbewegungen bis hin zu präzisen und komplexen Armgesten.
Kostüm: 	Ohne Einschränkung.
Hebefiguren:	Erlaubt
Requisiten/Bühnenbilder: 	NEIN
Hinweis: 	Lip-Sync (Singen auf den Text der Musik während der	              Performance) ist verboten. In der Disziplin Solo                    starten Jungen   und Mädchen getrennt. Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.






	7.11. Show Dance

Leistungsklassen: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien:		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin:			Solo, Duo, Team, Gruppe
Wettkampffläche:		16 × 20 m
Akrobatik/Gymnastik:	Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.
Technik/Charakter:	In der Choreografie dürfen ausschließlich karibische, lateinamerikanische oder Standardtänze getanzt werden.
Kostüm:	Die Wahl des Wettkampf-Outfits, Make-ups und der Frisuren sollte zum Thema der Show passen und dieses ergänzen.
Hebefiguren:			Erlaubt
Requisiten/Bühnenbilder:	NEIN. Ein Bestandteil des Kostüms, z. B. ein Hut, gilt nicht als Requisite, sofern er während der Darbietung nicht auf oder außerhalb der Wettkampffläche abgelegt wird.
Hinweis:	Lip-Sync (Mitsingen des Liedtexts während der Darbietung) ist verboten.In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt.Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.
Der Hallenboden ist speziell beschichtet, daher darf die Wettkampfschuhbekleidung nur in den vom Veranstalter festgelegten Bereichen verwendet werden.
Jegliche Effekte, die die Sicherheit der Teilnehmer gefährden könnten (z. B. Puder, Flüssigkeiten, Konfetti usw.), sind nicht erlaubt.








7.12.   Disco Dance


Leistungsstufen: 	Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien: 	Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 	Solo, Duo, Team, Gruppe
Wettkampffläche:	16 x 20 m
Akrobatik/Gymnastik: 	Erlaubt, darf jedoch nicht überwiegen.
Technik/Charakter: 	Disco-Dance-Schritte und -Bewegungen müssen überwiegen und mit akrobatischen Elementen und Bewegungen kombiniert werden. Die gezeigte Akrobatik sollte ein integraler Bestandteil der Darbietung sein. Tanz und Akrobatik müssen harmonisch miteinander verbunden sein und im Einklang mit der Musik stehen.
Kostüm: 	Die Wahl des Wettkampf-Outfits, Make-ups und der Frisur sollte zur Disziplin Disco Dance passen.
Hebefiguren: 	Erlaubt
Requisiten/Bühnenbilder: 	NEIN. Bestandteile des Kostüms, z. B. ein Hut, gelten nicht als Requisite, sofern sie während der Darbietung nicht auf der Wettkampffläche oder außerhalb abgelegt werden.
Hinweis: 	Lip-Sync (Singen auf den Text der Musik während der Performance) ist verboten. In der Disziplin Solo starten Jungen und Mädchen getrennt. Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.








7.13. Battle Dance 

Leistungsstufen: 	Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien: 	Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 	Solo, Duo, Team, Gruppe
Wettkampffläche: 	16 x 20 m
Akrobatik/Gymnastik: 	Erlaubt
Diese Wettkampfkategorie ist bestimmt für folgende Tanzstile: Contemporary, Street Dance Hip-Hop, Vogue Dance – Waacking
Technik/Charakter: 	Battle Dance gehört zu den anspruchsvollsten Disziplinen für Tänzer. Der Tänzer muss innerhalb von 1 Minute eine improvisierte Performance präsentieren, mit der er die Fachjury, die Publikumsjury und das Publikum überzeugen kann. Battle Dance wird nach verschiedenen Tanzstilen unterteilt und diese Disziplin ist den Leistungsstufen Profi und Profi Star vorbehalten. Die Teilnehmenden werden unmittelbar vor jedem Battle durch die Publikumsjury ausgelost, um die Reihenfolge und die jeweiligen Gegner festzulegen. Der Wettbewerb findet zu einem Musikmix statt, der dem jeweiligen Tanzstil entspricht. In dieser Disziplin werden sowohl von der Publikumsjury als auch von der Fachjury Preise vergeben. Diese Disziplin steht im Wettbewerbsprogramm immer als letzter Punkt vor der Siegerehrung. Wenn das Wetter gut ist, kann der Wettbewerb draußen vor der Halle stattfinden, wo alles an diese besondere Disziplin angepasst wird.
Kostüm: 	Der Dresscode ist frei, allerdings ist zu freizügige Kleidung nicht erlaubt.
Hebefiguren: 	Erlaubt
Requisiten/Bühnenbilder: 	NEIN. Bestandteile des Kostüms, z. B. ein Hut, gelten nicht als Requisite, sofern sie während der Performance nicht auf der Wettkampffläche oder außerhalb abgelegt werden
Hinweis: 	Lip-Sync (Singen auf den Text der Musik während der Performance) ist verboten. In der Disziplin Solo starten Jungen und Mädchen getrennt. Der Schwierigkeitsgrad der Improvisation (Battle Dance) muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.. 
Majoretten, Pom pom
8.1.  Klasische Majorette


Leistungsstufen:		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien:		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 			Solo, Duo, Trio, Team, Gruppe
Wettkampffläche:		16 × 20 m
Baton:	Ein Baton pro Teilnehmer. Tape/Umwicklung ist erlaubt. Während der Choreografie ist es nicht erlaubt, den Baton absichtlich auf den Boden abzulegen.
Akrobatik/Gymnastik: 	Nicht erlaubt.
Technik/Charakter: 	Die Choreografie muss mindestens 50 % Marsch enthalten. Der Marsch beginnt immer mit dem linken Fuß. Wenn Tanztechniken wie Latein, Standard, Ballett, Jazz usw. verwendet werden, müssen diese technisch korrekt ausgeführt werden.
Kostüm: 	Geeignetes Majoretten-Kostüm; ein freier Bauch ist verboten. Kopfbedeckung ist Pflicht. Standard-Majorettenstiefel (Stiefel) sind in keiner Alterskategorie erlaubt. Sichtbare Tätowierungen sind nicht erlaubt. Falls der Teilnehmer Tätowierungen hat, müssen diese abgedeckt werden.
Hebefiguren: 			Nicht erlaubt.
Requisiten/Bühnenbilder: 	NEIN.
Hinweis: 	Lip-Sync (Singen auf den Text der Musik während der Performance) ist verboten. In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt. Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.







[bookmark: _Toc213527699]	8.2. Baton Majorette

Leistungsklassen: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorie: 		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 			Solo, Duo, Trio, Team, Gruppe
Wettkampffläche: 		16 × 20 m
Baton: 	Ein Baton pro Teilnehmer/in. Griffband/Umwicklung ist erlaubt. Das absichtliche Ablegen des Batons auf den Boden während der Choreografie ist nicht erlaubt. Die Arbeit mit dem Baton ist nicht eingeschränkt, jedoch wird besonderer Wert auf die korrekte Ausführung der Twirling-Elemente gelegt.
Akrobatik/Gymnastik: 	Akrobatische Elemente sind nicht erlaubt. Gymnastische					Elemente sind erlaubt.
Technik/Charakter: 	Die Choreografie muss mindestens 8 Zählzeiten/Takte Marsch enthalten. Der Marsch beginnt stets mit dem linken Fuß. Werden Tanztechniken (z. B. Latein, Standard, Ballett, Jazz usw.) integriert, sind diese korrekt auszuführen.
Kostüm: 	Geeignetes Majoretten-Kostüm, bauchfrei ist verboten. Eine Kopfbedeckung ist nicht verpflichtend. Standard-Majorettenstiefel sind in keiner Alterskategorie erlaubt. Sichtbare Tattoos sind nicht erlaubt; vorhandene Tattoos müssen abgedeckt werden.
Hebefiguren: 			Nur in den Alterskategorien Junior und Senior erlaubt.
Requisiten/Bühnenbilder: 	NEIN.
Hinweis: 	Lip-Sync (Mitsingen des Liedtexts während der Darbietung) ist verboten. In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt. Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.








[bookmark: _Toc213527700]8.3. Mix 


Leistungsklassen: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien: 		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 			Solo, Duo, Trio, Team, Gruppe
Wettkampffläche: 		16 × 20 m
Akrobatik/Gymnastik: 	Akrobatische Elemente sind nicht erlaubt. Gymnastische Elemente sind erlaubt.
Technik/Charakter: 	In einer Choreografie muss eine Kombination aus zwei Requisiten in gleichem Verhältnis verwendet werden.
Anzahl der Requisiten pro Teilnehmer/in: 2 Pom-Poms, 1 oder 2 Batons.
Während der gesamten Choreografie müssen beide Requisiten aktiv eingesetzt werden, sodass erkennbar ist, dass die Teilnehmenden beide Geräte sicher beherrschen.
Ein Gerätewechsel zwischen allen Mitgliedern der Formation ist verpflichtend.
Kostüm: 	Geeignetes Majoretten-Kostüm, bauchfrei ist verboten. Eine Kopfbedeckung ist nicht verpflichtend. Sichtbare Tattoos sind nicht erlaubt; vorhandene Tattoos müssen abgedeckt werden.
Hebefiguren: 			Nur in den Alterskategorien Junior und Senior erlaubt.
Requisiten/Bühnenbilder:	JA (2 Pom-Poms sowie 1 oder 2 Batons pro Teilnehmer/in).
Hinweis:	Lip-Sync (Mitsingen des Liedtexts während der Darbietung) ist verboten.
In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.
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Leistungsklassen: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien: 		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 			Solo, Duo
Wettkampffläche: 		16 × 20 m
Baton: 				Jeder Teilnehmer muss während der Darbietung einen Baton 
und mindestens zwei weitere Requisiten verwenden. Es gibt keine Obergrenze. Der Baton gilt nicht als Requisite. Die Arbeit mit dem Baton ist nicht eingeschränkt, jedoch wird besonderer Wert auf die korrekte Ausführung der Twirling-Elemente gelegt.
Akrobatik/Gymnastik: 	Akrobatische Elemente sind nicht erlaubt. Gymnastische Elemente sind erlaubt.
Technik/Charakter: 	Für diese Disziplin wird empfohlen, ein Thema zu wählen und die Requisiten sinnvoll in die gesamte Choreografie einzubinden. Werden Tanztechniken (z. B. Latein, Standard, Ballett, Jazz usw.) integriert, müssen diese korrekt ausgeführt werden.
Kostüm: 	Das Kostüm ist nicht eingeschränkt, ein freier Bauch ist jedoch verboten. Eine Kopfbedeckung ist nicht verpflichtend. Sichtbare Tattoos sind nicht erlaubt; vorhandene Tattoos müssen abgedeckt werden.
Hebefiguren: 			Nur in den Alterskategorien Junior und Senior erlaubt.
Requisiten/Bühnenbilder: 	JA.
Hinweis: 	Lip-Sync (Mitsingen des Liedtexts während der Darbietung) ist verboten. In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.









[bookmark: _Toc213527702]8.5. Majorette 2 Baton

Leistungsklassen: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien: 		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 			Solo, Duo
Wettkampffläche: 		16 × 20 m
Baton:	Zwei Batons pro Teilnehmer/in. Griffband/Umwicklung ist erlaubt. Es ist nicht erlaubt, die Batons während der Choreografie auf den Boden abzulegen.
Akrobatik/Gymnastik:	Erlaubt. Es wird großer Wert auf die korrekte Ausführung sowohl der akrobatischen als auch der gymnastischen Elemente gelegt.
Technik/Charakter:	Die Choreografie muss mindestens 8 Zählzeiten/Takte Marsch enthalten. Der Marsch beginnt immer mit dem linken Fuß. Werden Tanztechniken (z. B. Latein, Standard, Ballett, Jazz usw.) integriert, müssen diese korrekt ausgeführt werden.
Die Arbeit mit den Batons ist nicht eingeschränkt, jedoch wird besonderer Wert auf die korrekte Ausführung der Twirling-Elemente gelegt. Die Batons sollten während der gesamten Choreografie in Bewegung bleiben und nicht stillstehen.
Kostüm: 	Geeignetes Majoretten-Kostüm, bauchfrei ist verboten. Eine Kopfbedeckung ist nicht verpflichtend. Sichtbare Tattoos sind nicht erlaubt; vorhandene Tattoos müssen abgedeckt werden.
Hebefiguren: 			Nur in den Alterskategorien Junior und Senior erlaubt.
Requisiten/Bühnenbilder:	NEIN.
Hinweis:	Lip-Sync (Mitsingen des Liedtexts während der Darbietung) ist verboten. In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.
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Leistungsklassen: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien: 		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 			Solo, Duo, Trio, Team, Gruppe, Elternteam
Wettkampffläche: 		16 × 20 m
Pom Pom: 	Erlaubt sind 2 Pom-Poms pro Teilnehmer/in. Pom-Poms können beliebige Farben und Größen haben.
Akrobatik/Gymnastik:	Erlaubt. Es wird großer Wert auf die korrekte Ausführung akrobatischer und gymnastischer Elemente gelegt.
Technik/Charakter: 	Zu Beginn und am Ende der Choreografie dürfen keine Pom-Poms auf dem Boden liegen.
Während der Choreografie dürfen Pom-Poms für maximal 4 Zählzeiten auf dem Boden abgelegt werden.
Pom-Poms müssen während der gesamten Darbietung in Bewegung sein – Schütteln, Würfe usw.
Kostüm:	Ohne Einschränkung. Bauchfrei ist in den Kategorien Junior und Senior erlaubt.
Sichtbare Tattoos sind nicht erlaubt; vorhandene Tattoos müssen abgedeckt werden.
Hebefiguren:			Nur in den Alterskategorien Junior und Senior erlaubt.
Requisiten/Bühnenbilder:	NEIN.
Hinweis:	Lip-Sync (Mitsingen des Liedtexts während der Darbietung) ist verboten.In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.
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[bookmark: _Toc213527705]9.1.  Twirling Rhytmic

Leistungsklassen: 	Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level 
Alterskategorien: 	Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin: 	Solo, Duo, Team, Gruppe
Wettkampffläche: 	16 × 20 m
Baton:	Ein Baton pro Teilnehmer/in. Griffband/Umwicklung ist erlaubt.
Während der Choreografie darf der Baton absichtlich auf den Boden abgelegt werden, jedoch nur für 2 × 8 Zählzeiten innerhalb der gesamten Darbietung.
Die Arbeit mit dem Baton ist nicht eingeschränkt, jedoch wird besonderer Wert auf die korrekte Ausführung der Twirling-Elemente gelegt.
Akrobatik/Gymnastik:	Erlaubt. Es wird großer Wert auf die korrekte Ausführung sowohl akrobatischer als auch gymnastischer Elemente gelegt.
Technik/Charakter:	In der Choreografie werden Twirling-Elemente mit Tanztechnik und Gymnastik bzw. Akrobatik kombiniert.
Alle verwendeten Tanztechniken sowie akrobatische und gymnastische Elemente müssen technisch korrekt ausgeführt werden.
Kostüm:	Ohne Einschränkung. Bauchfrei ist nicht erlaubt.
Sichtbare Tattoos sind nicht erlaubt; vorhandene Tattoos müssen abgedeckt werden.
Hebefiguren:	Nur in den Alterskategorien Junior und Senior erlaubt.
Requisiten/Bühnenbilder:	NEIN.
Hinweis:	Lip-Sync (Mitsingen des Liedtexts während der Performance) ist verboten.
In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.
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Leistungsklassen: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien: 		Junior, Senior
Disziplin:			Solo
Wettkampffläche: 		16 × 20 m
Baton: 	Ein Baton pro Teilnehmer/in. Griffband/Umwicklung ist erlaubt.
Während der Choreografie darf der Baton absichtlich auf den Boden abgelegt werden, jedoch nur für 2 × 8 Zählzeiten.
Die Arbeit mit dem Baton ist nicht eingeschränkt, jedoch wird besonderer Wert auf die korrekte Ausführung der Twirling-Elemente gelegt.
Akrobatik/Gymnastik: 	Erlaubt. Große Bedeutung wird einer korrekten Ausführung sowohl akrobatischer als auch gymnastischer Elemente beigemessen.
Technik/Charakter: 	Artistic Twirl ist eine Twirling-Disziplin mit Schwerpunkt auf künstlerischem Ausdruck, musikalischer Interpretation und fließenden Bewegungen.
Sie verbindet Twirling mit Tanz und Akrobatik, wobei der Fokus auf Choreografie, Dynamik und Emotionen liegt.
Bewertet werden unter anderem die Verbindung von Bewegung und Musik, Originalität sowie der Ausdruck des Teilnehmers.
Technische Elemente sind Bestandteil der Darbietung, dürfen jedoch nicht über den künstlerischen Gesamteindruck dominieren.
Kostüm: 	Ohne Einschränkung. Bauchfrei ist nicht erlaubt.
Sichtbare Tattoos sind nicht erlaubt; vorhandene Tattoos müssen abgedeckt werden.
Hebefiguren: 			Nur in den Alterskategorien Junior und Senior erlaubt.
Requisiten/Bühnenbilder:	NEIN.
Hinweis:	Lip-Sync (Mitsingen des Liedtexts während der Darbietung) ist verboten.In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.


Musik:	Der musikalische Hintergrund für diese Disziplin wird vom Veranstalter festgelegt und ist auf der Website www.kabrtcompany.com verfügbar.
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Leistungsklassen: 		Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien: 		Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin:			Solo
Wettkampffläche:	5 × 5 m. Der Teilnehmer muss sich ausschließlich innerhalb dieses festgelegten Bereichs bewegen.
Baton:	Ein Baton pro Teilnehmer/in. Griffband/Umwicklung ist erlaubt.
Während der Choreografie ist es nicht erlaubt, den Baton absichtlich auf den Boden abzulegen.
Die Arbeit mit dem Baton ist nicht eingeschränkt, jedoch wird besonderer Wert auf die korrekte Ausführung der Twirling-Elemente gelegt.
Akrobatik/Gymnastik:	Erlaubt. Große Bedeutung wird der korrekten Ausführung sowohl akrobatischer als auch gymnastischer Elemente beigemessen.
Technik/Charakter:	Die Choreografie besteht aus fließend aneinandergereihten Twirling-Elementen, z. B. Low Flips, Rolls, kleine und große Würfe, Rope Tricks, Finger-Technik usw.
Während der gesamten Darbietung darf der Baton nicht stillstehen.
Besonderer Wert wird auf die präzise Ausführung der Twirling-Technik gelegt.
Kostüm:	Ohne Einschränkung. Bauchfrei ist nicht erlaubt.
Sichtbare Tattoos sind nicht erlaubt; vorhandene Tattoos müssen abgedeckt werden.
Requisiten/Bühnenbilder:	NEIN.
Hinweis:	Lip-Sync (Mitsingen des Liedtexts während der Darbietung) ist verboten.
In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.
Musik:	Der musikalische Hintergrund für diese Disziplin wird vom Veranstalter festgelegt und ist auf der Website www.kabrtcompany.com verfügbar.
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Leistungsklassen:	Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Alterskategorien:	Kinder, Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin:	Solo
Wettkampffläche:	5 × 5 m. Der Teilnehmer muss sich ausschließlich innerhalb dieses festgelegten Bereichs bewegen.
Baton:	Zwei Batons pro Teilnehmer/in.
Griffband/Umwicklung ist erlaubt – beide Batons müssen dieselbe Farbe und dieselbe Wickeltechnik haben.
Während der Choreografie ist es nicht erlaubt, die Batons absichtlich auf den Boden abzulegen.
Die Arbeit mit den Batons ist nicht eingeschränkt, jedoch wird besonderer Wert auf die korrekte Ausführung der Twirling-Elemente gelegt.
Akrobatik/Gymnastik:	Erlaubt. Große Bedeutung wird einer korrekten Ausführung sowohl akrobatischer als auch gymnastischer Elemente beigemessen.
Technik/Charakter:	Die Choreografie besteht aus fließend aneinandergereihten Twirling-Elementen, z. B. Low Flips, Rolls, kleine und große Würfe, Rope Tricks, Finger-Technik usw.
Während der gesamten Darbietung dürfen die Batons nicht stillstehen.
Besonderer Wert wird auf die präzise Ausführung der Twirling-Technik gelegt.
Kostüm:	Ohne Einschränkung. Bauchfrei ist nicht erlaubt.
Sichtbare Tattoos sind nicht erlaubt; vorhandene Tattoos müssen abgedeckt werden.
Requisiten/Bühnenbilder:	NEIN.
Hinweis:	Lip-Sync (Mitsingen des Liedtexts während der Darbietung) ist verboten.
In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt.
Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.


Musik:	Der musikalische Hintergrund für diese Disziplin wird vom Veranstalter festgelegt und ist auf der Website www.kabrtcompany.com verfügbar.
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Leistungsklassen:	Beginners / Intermediate / Advanced / Conservatory Level
Zeitlimit:	2:30–3:00 Minuten (von Gruß bis Gruß), Kábrt-Cup-Gruß ist verpflichtend.
Alterskategorien:	Kadetten, Junioren, Senioren
Disziplin:	Team
Wettkampffläche:	16 × 20 m. Die Teilnehmenden müssen sich ausschließlich innerhalb dieses festgelegten Bereichs bewegen.
Baton:	Ein Baton pro Teilnehmer/in. Griffband/Umwicklung ist erlaubt – alle Batons müssen gleich gewickelt sein.
Während der Choreografie ist es nicht erlaubt, den Baton absichtlich auf den Boden abzulegen.
Die Arbeit mit dem Baton ist entsprechend der Leistungsklasse eingeschränkt.
Besonderer Wert wird auf die korrekte Ausführung der Twirling-Elemente gelegt.
Akrobatik/Gymnastik:	Nur gemäß der jeweiligen Leistungsklasse erlaubt.
Es wird großer Wert auf die korrekte Ausführung sowohl akrobatischer als auch gymnastischer Elemente gelegt.
Technik/Charakter:	Die Choreografie besteht aus fließend verbundenen Twirling-Elementen, z. B. Low Flips, Rolls, kleine und große Würfe, Rope Tricks, Finger-Technik usw.
Während der gesamten Darbietung dürfen die Batons nicht stillstehen.
Bei der Bewertung wird Wert gelegt auf:
• Technik
• Synchronität
• Geschwindigkeit verschiedener Wechsel und Übergänge
• Gestaltung und Wechsel der Formationen
Kostüm:	Ohne Einschränkung. Bauchfrei ist nicht erlaubt.
Sichtbare Tattoos sind nicht erlaubt; vorhandene Tattoos müssen abgedeckt werden.
Requisiten/Bühnenbilder:	NEIN.
Hinweis:	Lip-Sync (Mitsingen des Liedtexts während der Darbietung) ist verboten.
In der Solodisziplin starten Jungen und Mädchen getrennt.


Der Schwierigkeitsgrad der Choreografie muss dem Alter und dem Leistungsniveau der Teilnehmenden entsprechen.
Musik:	Der musikalische Hintergrund für diese Disziplin wird vom Veranstalter festgelegt und ist auf der Website www.kabrtcompany.com verfügbar.
.

























Grundprinzip des Nominierungssystems für den EURO Kábrt Cup
Ziel des Nominierungssystems
Das Ziel des Nominierungssystems besteht darin, einen fairen, transparenten und motivierenden Weg zu schaffen, auf dem sich Tänzerinnen und Tänzer für das europäische Finale – den EURO Kábrt Cup – qualifizieren können, unabhängig davon, in welchem Land sie antreten.
Jeder Teilnehmer kann frei wählen, an welcher Vorrunde der Kábrt-Cup-Serie er teilnehmen möchte – zum Beispiel in Tschechien, der Slowakei, Kroatien, Polen oder Deutschland.
Beispiel:
Ein Tänzer stammt aus Tschechien, entscheidet sich jedoch, an einem Wettbewerb in Kroatien teilzunehmen.
Für seine Leistung erhält er eine bestimmte Anzahl an Punkten, die automatisch in eine Online-Punktetabelle eingetragen werden.
Diese Punkte werden jedoch nicht dem Land gutgeschrieben, in dem der Wettbewerb stattfand, sondern dem Heimatland des Tänzers – in diesem Fall also Tschechien.
Auf diese Weise werden die Ergebnisse nach dem Herkunftsland der Teilnehmer zusammengefasst, wodurch eine nationale Rangliste entsteht.
Aus dieser werden anschließend die erfolgreichsten Tänzer ausgewählt, die die Nominierung zur Vertretung ihres Landes beim EURO Kábrt Cup erhalten.

🌍 Nominierung aus Ländern außerhalb der Kábrt-Cup-Serie
Wenn du aus einem Land kommst, das noch nicht Teil der Kábrt-Cup-Serie ist, und Interesse hast, dich für den EURO Kábrt Cup zu qualifizieren, kannst du dein Wettkampfvideo (YouTube-Link) per E-Mail senden an:
📧 kabrtcompany@gmail.com
Das Video muss bis spätestens 30. Juni des jeweiligen Jahres eingereicht werden.
Über die Nominierung entscheidet Lubomír Kábrt, Leiter des Wettbewerbs.
Nach der Genehmigung erhältst du die Möglichkeit, am europäischen Finale EURO Kábrt Cup teilzunehmen.

🔹 Nationale und europäische Rangliste
Am Ende jeder Wettbewerbssaison, die immer am 30. Juni endet, werden alle erzielten Punkte addiert und es entstehen zwei offizielle Ranglisten:
1. Nationale Rangliste (National Ranking)
• Beinhaltet nur Teilnehmer aus dem jeweiligen Land.
• Bestimmt die Reihenfolge der erfolgreichsten Tänzer des Landes.
• Dient als Grundlage für die Auswahl der nationalen Vertretung beim EURO Kábrt Cup.
2. Europäische Rangliste (European Ranking)
• Beinhaltet alle Teilnehmer aus ganz Europa.
• Zeigt das Gesamtergebnis der Saison.
• Dient der internationalen Präsentation und Anerkennung der Leistungen.
• Wird nach dem EURO Kábrt Cup, also Ende September, veröffentlicht.
🔹 Qualifikation für den EURO Kábrt Cup
Für das Finale des EURO Kábrt Cup qualifizieren sich die besten Teilnehmer jedes Landes gemäß ihrer Platzierung in der nationalen Rangliste.
Typischerweise werden in jeder Alterskategorie und Tanzrichtung nominiert:
• 🏅 Top 5 Solisten
• 🏆 Top 5 Duos
• 🌟 Top 4 Trios
• 🌟 Top 4 Teams
• 🌟 Top 4 Gruppen
Diese Teilnehmer bilden die offizielle Vertretung ihres Landes beim europäischen Finale des EURO Kábrt Cup.

Ziel des Systems
Das Nominierungssystem des Kábrt Cup:
• fördert die internationale Vernetzung von Tänzern in ganz Europa,
• motiviert zur Teilnahme an mehreren Wettbewerben während der Saison,
• garantiert eine faire und transparente Bewertung,
• steigert das Ansehen der gesamten Serie Kábrt Cup Europe,
• und gipfelt im großen europäischen Finale – dem EURO Kábrt Cup.
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